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1 Allqemeine und methodisch e Erläute zur Statistik der Zahlunqsschhrierlqkeiten

1.1 Gegenstand der Statistik
Im Rahmen der Statistlk der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermlttelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden dle Verfahren mit
einheltllchen Erhebungsbogen an die Statlsti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Antsgerlchte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Die
Vergleichsverfahren srerden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur filr die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stellt
slch dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Pür
dlese masselosen Konkurse wird das finanziel-
Ie Ergebnls erfaßt. Die Meldung über das fI-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prilfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem zeitpunkt meist noch nlcht abgewik-
kelt ist, handelt es sich In der Regel um

vorläuflge Ergebnlsse. Dle Meldung über das
finanzlelle Ergebnls eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses liber die Beendi-
gung des Verglelchsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1.2 Rechtsgrundlagen

Die Statlstik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimnung des dama-
]lgen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Naiserliche Statistische Ant (sPä-
ter durch das Statlstlsche Reichsamt) durch-
geftihrt. während des Zwelten weltkrlegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizmlnisterien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter \"rieder aufgenommen.
In BerIin (vtest) erfolgte die Wiedereinfüh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schließI1ch
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landesärnter werden vom Statistischen
Bundesamt zurn Bundesergebnls zusammenge-
stel1t.

1 .3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statlstlk der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitllchen Rl-chtlinien. Dle Erhebungsformu-
Iare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefülIt und an die Statlstischen
Landesämter gesandt. Die Landesäimter bereiten
das Iqaterial auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt hreiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheltlich in der Glie-
derung nach wirtschaftszwelgen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die firranziellen Ergebnlsse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Ab\.ricklung der eröffneten
Xonkurs- und Vergleichsverfahren über elnen
Iängeren zeiträum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum
31.12- des auf das Er6ffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote besregt
sich im langjährigen Durchschnltt zwischen
85 und 9O t der eröffneten Verfahren.

1 - 4 Veröffentlichungen
Das Statlstlsche Bundesamt veröffentLicht
monatliche rnsolvenzzahlen lm "Statistischen
wochendj.enst", in "Wlrtschaft und Statlstik",
sowie i.n der FachserLe 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nj.sse lm Statlstlschen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnlsse werden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finan-
zielIe Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wle in "wirtschaft und Statlstik" und im
statistlschen Jahrbuch veröf fentllcht.
1 . 5 Begriffsabgrenzung
fnsolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sarrmen, abzi.igl ich -qnschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, dle als eröffnete Verglelchsverfahren
berelts statlstisch erfaßt wurden.
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2 Zahluncsschwierickeiten im März und im 1. Viertel jahr 1987

2.1 Konkurs- und verg&ishgvelEqh!

Für tlärz 1987 meldeten die Amtsgerichte 319 t
mehr Insolvenzf ä1le aIs f ür r,!ärz 1986. uaß-
geblich für die gestiegene C€samtzahl der In-
solvenzen war die starke Zunahme der Nachlaß-
konkurse (+ 23 8) und der Insolvenzen von na-
türlichen Personen (+ 10 t). Dagegen hat sich
bei den Unternehmen die seit JuIi 1985 anhal-
tende Entwicklung rückläufiger Konkurs- und
Vergleichszahlen auch im ltärz 1987 fortgesetzt.
Allerdings war der Rückgang mit 0,9 t geringer
als in den vorangegangenen llonaten.

Insgesamt wurden für März 1987 1 792 bean-
tragte Konkurs- und eröffnete Vergleichsver-
fahren gezäh1t. Davon entfielen I 258 auf
Unternehmen, 316 auf natürliche Personen, 204
auf Nachlässe und 14 auf andere Gemeinschul«i-

ner (2.8. Organisationen ohne Erwerbszweck).
Von den Unternehmen, die in März 1987 Konkurs
oder Vergleich anmelden mußten, waren 217 Lm

Verarbeitenden Gewerbe tätig (+ 6,9 t), 283 im
Baugelrerbe (- 12,7 t), 317 im Handel (+ 4,6 t)
und 372 Unternehmen im Dienstleist.ungssektor
(+ 3,9 t).

Im ersten Vierteljahr l987 wurden 4 832 In-
solvenzen festgestellt, darunter 3 419 von
Unternehmen. Im Vergleich zum ersten Quartal
1985 ist dies eine Zunahme der cesamtzahl um

0,3 t, jedoch ein Rückgang der Unternehmena-
insolvenzen um 212 t.

Die von den Gläubigern angemeldeten Forderun-
gen beliefen sich für das erste Vierteljahr
1987 auf 312 Mrd. Dll, gegenüber 3,0 Urd. DM

im ersten Vierteljahr 1986.

In solvenzübers icht

320

935

5

2

258

ilanuar - l,!ärz 1987

Art
der

InEolvenzen

Bröffnete Konkurs-
ver fahr en

+ nangela Masse
abgelehnte xonkurEe ...

+ er6ffnete Vergleiche-
verfahren.

- Anschlußkonkurse .......
- IN§OUTENZEN . .... t

+ 11rl

- lr4

+ 65.7
x

- 0r9

837

2 572

15

5

3 '119

+ 3r7.

- 2r3

- 25,0
+ 150

_ 2,2

r änder ung
gegenliber

dem Vorjahr
int

t26

353

5

3

792

+ 19,3

- 0rl

+ 100

x

+ 3r9

r 087

3 73,1

17

5

4 832

+ 1r8

+ 0r1

- 22.7
+ 200

+ 0r3

2.2 WechselDroteste und nicht einqelöste
Schecks

Im llärz 1987 wurden 9 379 l{echsel mit einem
Betrag von 90 l,lill. DM zu protest gegeben
(März 1986: l1 150 Wechsel über 101 MitI. Dü).
Im 1. Vierteljahr 1987 waren 26 466 ltechsel
mie einem Betrag von 246 Ii{iII. Dtt zu protest
gegeben worden (1. Vierteljahr 1986: 32 ,l57

Wechsel über 299 MiII. DU). Für das 1. Vier-
teljahr 198? läßt sich daraus ein Durch-
schnittsbetrag von 9 295 Du je Vtechselprotest
errechnen gegenüber 9 298 Dlr im 1. Vierteljahr
des Vorjahres.

Außerdem wurden im März I 997 170 437 Schecks
im Wert von 360 t{iII. D}l vor allem lregen unzu_
reichender o<jer fehlender Deckung von den
Landeszentralbanken und Kreditinstituten sowie
von Postgiro-, postsparkassenämtern nicht ein_
gelöst (März 1986: 162 479 Schecks über 347
MiIl. DM). Die Gesamtzahl der im 1. Viertel-
jahr 1987 nicht eingelösten Schecks belief
sich auf 513 380. Diese besaßen einen wert von
zus.rmmen 1 357 lriI1. DH (I. Vierteljahr .l986:
537 709 Schecks über I 202 Mi1t. Du). Der
Durchschnittsbetrag je nicht eingelösten Scheck
belief sich im t. Vierteljahr 1987 auf 2 643 Dtit
gegenüber 2 235 Düi im t. Vierteljahr 1986.
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3 Zusammenfassende Übersichten
3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete Verqleichsverfahren nach wirtschaftsbereichen

März 1987

Nunner
der

wz 1979
wi rtschaft sbereiche

verarbei tendes Gewerbe,
Baugewerbe

Handel .

Dienstleistungen ......

ijbrige unternehmen .....
Unternehmen lnsgesamt ..
übr ige ceneinschuldner 1 )

Ins9esant

69

258

534

792

- 14rg

- 0r9
+ 17,1
+ 319

veränderung
gegenüber

dem vorjahr

70

71

86

80

t3

320

106

426

145

212

230

291

216

253

315

371

+ 5,9
- 12,7
+ 4,6
+ 3r9

2

2

217

281

317

372

0r1
u.
0/7

5
6 56

935

429

353

59

255

534

789

52

3 6

1) Natürliche Personen, Nachlässe und sonstige Gemein6chuldner.

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)

Beant r te Xonkursver
ar un er

Ansch Iuß-

e röffnete
Ver-

gIe iche-
ver fahren

fnsolvenzen

Anzahl

Jahr

vor auss icht I iche
Forderungen von ...
bis unter

unter 1 00 000

100000 - lMirr,
I MilI. und mehr ..
unbekannt

t) Eröffnete und mangels Masse abgelehnte Konkurse einschl. Anschlußkonkurse.

3.3 Vierteljährliche Insolvenzzahlen

Januar - vlätz 1987

darunter Unternehmena insolvenzen

Jahr

Anzahl

Veränderung gegenüber den entsprechenden zeitraum des vorjahre6 in s

774

58r
227

107

43r3

38, I

12,7

5r9

733

563

190

135

42,6
38 ,5
I t,0
719

2 098

1 766

505

351

43 ,5
35 ,5
12 r6
7,3

ahr

t

4

1979

1 980

1981

1 982

198 3

1 984

198 5

1 985

1 987

I 319

9 r40

11 553

15 876

16 114

15 750

18 876

18 842

2 185

2 282

2 748

3 700

| 288

4 305

4 811

4 818

4 A32

1 999

2 161

2 605

3 761

4 065

4 089

4 556

4 697

2 112

2 309

2 969

3 943

3 803

a 157

4 837t
4 737

2 023

2 lSS

3 331

4 471

3 957

4 208

4 662
4 590

5 483

6 315

I 494

rl 9r5
l1 845

12 018

13 625
13 500

1 472

1 551

1 935

2 838

3 231

3 084

3 435

3 497

3 419

1 290

1 477

1 840

2 837

3 005

2 942t
3 348

3 434

1 427

r 598

2 174

2 856

2 162

2 943
3 526t
3 368

1 294

1 679

2 544
3 383

2 847

3 049

3 316

3 201

r 980

1 981

1982
1 983

198'l

1 985

1 985

1987

+ 919

+ 2715
+ 3612
+ 1,5
+ {r0
+ 1216

- 012

+ 4.4
+ 20.4
+ 34.6
+ 15,9
+ 0r{
+ 11,7
+ 0rl
+ 0r3

+ 8rl
+ 20.5
+ 44,4
+ grl
+ 0,6
+ 11.7
+ Zr9

+ 9r3
+ 28.6
+ 32ra
_ 3,6
+ 9,3
+ 16,4r
- 2,1

+ 18,0
+ 3915

+ 34,2
- 1l ,5
+ 6,1
+ l0rB
- 1,5

+ 15rz
+ 3415
+ 4013
_ 0,5
+ 115

+ 13r4

- 0r9

+ 6 r0
+ 24rO
+ 45,6
+ l3rB
- 4,5
+ 11,4
+ 118

- tt

+ l4r5
+ 24rG

+ 5412
+ Sr9

- 211r
+ 13rB

+ 216

+ 1210

+ 3510

+ 31 ,tl
- 3r3
+ 615

+ 19r8r
- 415

+ 29rg
+ 51,5
+ 33,0
' 15rg
+ 7.1
+ 8,8
- 3r5
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3 zusammenfassende Übersichten
3.4 Entwicklung der Insolvenzen

Jahr
Monat

1 725 1 266

162 54Or

201 104r
163 764
173 987

196 505
r55 821
170 805

176 054
166 879
170 437

Darunter Unternehmen

868
769
93s

Nicht eingelöste Schecks

Insol-
ven-

zen 1)

1960
1970
1979
1980
r98r
1 982
1 983
1 984
1985
1 986

1985 März

2 689
3 943
8 253
9 059

11 580
15 807
l5 999
16 698
18 804
18 793
't 722

1 532
1 524
I 633

1 675
1 483
1 572r
1 648
1 {35
1 493

1 520
1 512
1 789

1 355

1

5
6
I

1t
12
12
14
14

947
862
047
639
418
764
252
826
512
595

343
324

81
94

107
152
145

91
105
82

2 958
4 201
I 319
9 140

11 553
15 875
16 114
16 760
18 875
18 842

098
479
423
24'l
427
849
734
960
550
456

620
994

3 85 1

q 463
5 972
I 555
8 853
8 954
0 180
0 266

978

331
298

73
87

100
142
135
85
97
75

a

2
5
5
I

11

2 358
2 716
5 483
6 315
I 494

r1 915
11 845
r2 018
13 625
13 500

1 269

1 094
1 t25
1 215

1 237
1 045
1 085

1 145
994

1 061

1 099
1 062
1 258

11

t1
13
13

3 3

9
3
I
8
4
3

7
4
9

3
7
5

I
5
3

Apr iI
uai ..
Juni .

JUIr ....
Auguat ..
September

r 150
1 241
1 270

540
523
634

I 087
1 126
1 214

798
900
923

1 297
1 r75
1 237r

580
484
573

1 232
1 045
1 084

950
814
834

1 295
1 132
1 158

I
4

11

1 652
1 435
1 502

1 142
992

1 054

859
751
784

1 224'l 117
r 363

1 522
1 518
1 792

097
057
255

10
3
I

3
8
6

Oktober
Novernber
Dezember

1987 Januar
E ebr uar
März..

1) KonkurB- und Vergleichgverfahren zusammen ohne
AnschlußkonkurBe, denen ein eröffnetes Vergleichs-
verfahren vorausgegangen iat.

3.5 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks*)

1 960
1970
1979
1 980
1981
,982
1 983
1 984
1985
I 985

465
254
140
1't8
169
189
162
,53
152
129

708
729
580
662
130
221
979
929
545
744

551
2 489
5 053
5 505
7 562
8 095
9 271
8 4r3
9 256
9 126

582
976

1 5t 1

1 701
2 136
2 425
2 281
2 206
2 291
2 098

535
771
748
927
932
173
775
936
095
334r

527
950

r 509
1 800
2 411
2 266
2 321
2 204
2 179
2 233

Jahr
Monat

1985 März .
Apr il
Mai
Jun i
Juli ... . ..
Auguat ....
Septetnber .
Oktober ...
November ..
Dezember ..

11 150

308
634
851
967
279
532
511
295
412
184

r01 9 058

30?
9?8

2 282
3 054
5 152
5 496
5 295
4 865
4 993
{ 585

347

echn it ts-
betrag je

DM

2 135r
13 094
12 114
11 187

114
101
110

10 86'l
9 056

r0 r18

9 655
I 392
8 302

443
339r
427 r

2 203r
2 O70r
2 451t

1t0
88r
97

9 804
8 854r
9 694

394r
316r
353

2 005r
2 087r
2 067

8
8
9

79
54
t2

25
32
21

705
337
833

9 553
I 703
9 595

1987 Januar
Februar
llätz

t) Bei LandeBzentralbanken und Kreditinstituten (einschl.
Teilzahlungskreditinstituten) im Bundesgebiet. Ab De-
zember 1980 werden zusätzlich die von den postgiro_
und Postsparkassenäntern nicht eingelösten scheckg
nachgewiesen. von den Kreditgenoasenschaften melde_ten biB Nove,mber l923 nur dieJenigen fnstitute, deren

190 292
1 48 593r
149 692

397
416
394

2 085
2 800
2 632

454
543
360

11 220
9 928

10 005

I
I
9

584
503
379

.|05

76
84

a2
74
90

Bilanzsuune sich er 31.12.1967 auf 5 MiIl. DItt und
mehr belief. Ab Dezember i973 werden nur noch die
Angaben von denjenigen Kreditgenossenschaften nach-gewiesen, deren Bilanzsumme an 31.12.19]-2 1O MilI.
DM und mehr betrug sowie von solchen, die bis dahin
ber lchtspfl icht ig waren.

QueIle: Deut6che Bundesbank, Frankfurt a.M.

fn sgesant
Konkursver fahren

ins-
9esant

dar un ter
nang eI s

Masse
abqelehnt

Ver-
gIe ich6-

ver-
fahr en

Insol-

zen t)
ven- in s-

9esant

dar unter
mangel s

Masse
abgel ehnt

Ver-
gle ichs-

ver-
fahren

wechselprotest e

FäIle Be! r ag

Durch-
schn i tts-
betrag Je

IYech ae1

Fä1Ie Bet r ag

Anzahl MilI. DU DM AnzahI MiIl. DU
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